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Kolonialpolitik
Von Dr Dernburg

Wirkl Geheimer Rat Staatsſekretär a D
Die koloniale Wochenſchrift Kolonie und Heimat

Organ des Frauenbundes der Deutſchen Kolonialgeſell
ſchaft erhält von dem früheren Kolonialſtaatsſekretär fol
gende Zuſchrift

Meine Auffaſſung von der Miſchehenfrage unter
ſcheidet ſich in keiner Weiſe von der des Staatsſekretärs
Solf Jch halte das Entſtehen einer Baſtard
raſſeinden Kolonien fürein großes Unglück
Die Frage der Anerkennung geſchloſſener Ehen iſt eine Frage
des Geſetzes welches dieſelbe zurzeit ausſchließt Jch habe
niemals mich für die Abänderung der betreffenden Beſtim
mungen ausgeſprochen Fünf oder ſechs Miſchehen ſind im
ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiet vor 1906 auf direkte Ver
anlaſſung von Schutzgebietsbehörden zuſtande gekommen
Hinſichtlich dieſer habe ich den beſtehenden Rechtszuſtand
als eine Härte empfunden ohne ihn jedoch abzuändern Jch
bin der Anſicht daß ſtärker wie jede geſetzliche Beſtimmung
das Raſſegefühl der einzelnen und der Boykott der weißen
Geſellſchaft wirken müſſen weil der unſittliche Zuſtand nicht
durch Verſagung der Rechtsgültigkeit aus der Welt geſchafft
wird ſondern nur dadurch daß ſolche Miſchungsverhältniſſe
überhaupt nicht eingegangen werden Das habe ich in öffent
lichen Vorträgen beſonders im Jahre 1909 nach meiner Rück
kehr aus Südweſtafrika ausgeſprochen Die Situation hat
aber ihre Schwierigkeiten und es können nicht wie das von
Theoretikern viel zu viel geſchieht alle Schutzgebiete gleich be
handelt werden Die Schwierigkeit liegt in Samoa wo
das Miſchlingselement einen ſehr bedeutenden Teil der Be
völkerung bildet eine kräftige weiße Raſſe überhaupt ſchwer
emporkommen wird und die Gefahr entſteht daß das Kon
kubinat die Regel bildet Für dieſe Verhältniſſe eine beſon
dere Form zu finden wird vermutlich guf die Dauer nicht
umgangen werden köcnen Der Mehrheitsrefſo
lution des Reichstages aber ſtimme ich nicht
z u

Jn ihrer Darſtellung kehrt weiter die Behauptung wie
der daß ich als Staatsſekretär des Reichskolonialamts eine
Begünſtigung des Großkapitals betrieben habe
Jch habe während meiner ganzen Amtszeit nur zwei Kon
zeſſionen erteilt davon eine an die hanſeatiſche Bergwerks
und Minengeſellſchaft in Ergänzung und Verlängerung
einer bereits früher beſtandenen Konzeſſion Die Geſellſchaft
hat innerhalb zwei Jahren zwei Drittel ihres Grundkapitals
bei ihren Aufſuchungsarbeiten eingebüßt ohne im Kon
zeſſionsgebiet zu Reſultaten zu kommen Die zweite Kon
geſſion iſt an die Deutſche Diamanten Geſellſchaft erfolgt
um dem unerhörten Gründungsſchwindel in Südweſtafrika
einen Damm zu ſetzen An dieſe Konzeſſion haben ſich dann
die bekannten Vehauptungen der 100 Millionen Geſchenke
uſw geknüpft Es iſt an der Zeit feſtzuſtellen daß dieſe
Geſellſchaft nachdem ſie drei Jahre gearbeitet hat in einem
Jahre 514 Prozent im zweiten 5 Prozent und im dritten
keine Dividende hat verteilen können und daß hauptſächlich
mit Rückſicht auf ihre Verhältniſſe die Umwandlung der ſüd
weſtafrikaniſchen Diamant Bruttozölle in Nettozölle erfolgt
iſt was gleichzeitig da dieſe Nettozölle im Verhältnis zu
dem Ertrag ſtehen eine bedeutende Entlaſtung des Unter
nehmens herbeiführt Jch habe bereits ſeinerzeit ausge
führt daß in dem Sperrgebiet trotz ſeiner großen Ausdeh
nung erhebliche Reichtümer nicht mehr ſein könnten nach
dem darin über Jahresfriſt mehrere hundert Schürfberech
tigte erfolglos herangezogen werden

Man kann ſich eine Zeitlang durch phantaſtiſche Rech
kungen und das Geſchrei von Jntereſſenten faszinieren
laſſen aber es iſt nicht richtig derartige Behauptungen
nachdem ſie durch die Tatſachen längſt wiederlegt ſind weiter
als eiſernes Jnventar zu konſervieren Jch kann feſtſtellen
daß mein Urteil wie das doch wohl erwartbar war weil
es ſich auf eine genaue Kenntnis ſtützte das geſunde geweſen
iſt Von den ca 120 gegründeten Diamantgeſellſchaften ſind
neun Zehntel vom Erdboden verſchwunden nicht ohne daß
viele Millionen Heimatkapitals dabei verloren gegangen
ſind Die Börſe von Lüderitzbucht iſt ge
ſchloſſen dagegen erfreut ſich heute der Staat infolge

meiner Maßnahmen eines Reineinkommens aus Südweſt
afrika in Höhe von zwei Drittel ſämtlicher bei der Diamant
erzeugung gemachten Gewinne Das Landmonopol der
großen Geſellſchaften habe ich definitiv und für alle Zeiten
gebrochen Die Tarifhoheit der Eiſenbahnen habe ich auf
den Staat übertragen und weit entfernt dem Großkapital
erhebliche Vorteile zuzuführen kann man ſich heute eher die
Frage vorlegen ob die allgemeine Zurückhaltung gegenüber
kolonialen Unternehmungen nicht beweißt daß ich in der
Fiskalität ſehr weit gegangen bin

Es verhält ſich mit dieſen Dingen geradeſo wie mit der
Behauptung daß das Kolonialamt eine nicht wo tionale

Kolonialpolitik getrieben habe und dem Sied
lungsweſen nicht hinreichende Aufmerkſamkeit und Er
munterung geſchenkt habe Gegen meine Nachfolger iſt die
ſer Vorwurf nicht erhoben worden trotzdem ſich an den Tat
ſachen nichts geändert hat und der Zuzug in unſere Kolonien
ſoweit er nicht durch Eiſenbahnen gefördert worden iſt ſich
nicht nur nicht gehohen ſondern eher abgeſchwächt hat Es
iſt ein großer Unterſchied zwiſchen dem was man aus natio
nalen Gründen wünſcht und was ſich aus ethnographiſchen
und klimatiſchen Rückſichten erreichen läßt Jch halte es
heute noch für ein Verdienſt hierüber meinen Landsleuten
klaren Wein eingeſchenkt und dadurch manche kleinbürger
liche Exiſtenz vor dem Untergang bewahrt zu haben Dieſe
Politik iſt jedenfalls ehrlicher als die mancher meiner Geg
ner die die Leute als Kulturdünger unter allen Umſtänden
in die Kolonien verpflanzen wollen Das haben ſie aber
mit ſich auszumachen Ein Staatsmann in verantwortlicher
Stellung wird im 20 Jahrundert derartige Experimente
abzulehnen haben Sie ſind auch nach meinem Abgang nicht
verſucht worden
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Tagung der Reichspoſt und Telegraphen

Bramken

Köln 18 Juni
Jn einer überaus ſtark beſuchten Mitgliederverſamm

lung des Gauverbandstages mittlerer Reichspoſt und Tele
graphenbeamter ſprach Redakteur Fritz Winter VBerlin
Friedenau über

das moderne BVeamten Problem
Der Redner führte aus Wir leben in einer Zeit des Miß
mutes und der Verärgerung Die allgemeine Lage und
beſonders die unſeres engeren Standes iſt gewiß nicht der
art daß ſie zu den roſigſten Hoffnungen berechtigte Das
Beamtenproblem iſt aus der neuzeitlichen Entwicklung
heraufgeſtiegen Es
Wiſſen das zu der großen Vermehrung der Beamtenſchaft
geführt hat wir dürfen behaupten daß die Leiſtungen der
deutſchen Beamten auf der Höhe der fortgeſchrittenen Zeit
ſtehen Für Nichtstuer und Tagediebe gibt s keinen Raum
mehr in den ſtaatlichen Verwaltungen Zuſtimmung Mit
der gewaltigen Volksvermehrung mußte auch die Zahl der
Beamten ſtark anſchwellen Die Bedürfniſſe der Menſchen
hoben ſich verfeinert die Beziehungen der Völker zueinander
ſind vielgeſtaltiger und inniger geworden Das Bildungs
nivegu des Volkes hat ſich weſentlich gehoben Handel Wiſ
ſenſchaft und Technik haben einen ungeahnten Aufſchwung
genommen Der enorme Verkehr hat auf allen Gebieten
umgeſtaltend gewirkt nicht zuletzt auf dem Gebiete des Be
umtenweſens Die Tätigkeit beſonders der Verkehrsbeamten
unterſcheidet ſich weſentlich von der Verwaltungstätigkeit
der Beamten früherer Zeit Die Beamten werden leider
ron manchen immer noch als Drohnen der Geſellſchaft be
trachtet die von den Groſchen der Steuerzahler leben Wir
ſind dagegen der Anſicht daß ſich die Arbeit der Beamten
für die Allgemeinheit ſehr gut bezahlt macht Wäre die
Allgemeinheit ihren Pflichten gegen die Beamten immer
ausreichend nachgekommen dann brauchte man über ein Be
amtenproblem nicht zu ſprechen Die Arbeit der Beamten
im Verkehrsdienſt kann nicht als unproduktiv bezeichnet
werden Das Beamtentum iſt im Wirtſchaftsleben der
Gegenwart ein überaus wichtiger Faktor Es kann die
jenige Achtung und Beachtung beanſpruchen die ihm nach
ſeiner Stellung im Volksganzen gebührt Es kann ver
langen daß ſeine Leiſtungen nach ihrem tatſächlichen Wert
bezahlt werden Bei der Beſoldungsreform des Jahres 1909
haben wir mancherlei ebenſo harte wie ungerechte Urteile
über die Veamten hören müſſen Die Oeffentlichkeit muß
daher über die volks wirtſchaftliche Bedeutung der Beamten
cufgeklärt werden Die Periode der Arbeitergeſetzgebung
wüßte mit einer

Periode der Beamtengeſetzgebung

ihre Fortſetzung finden Dann wird es an uns ſein den
Beweis zu führen daß wir die größere Freiheit nach der
wir in gut deutſchem Drange ſtreben nicht nur zu ſchätzen
ſondern auch zu gebrauchen wiſſen Mit der wirtſchaftlichen
Aufwärtsbewegung faſt aller Volksklaſſen haben die Be
amten nicht gleichen Schritt gehalten Die Gehaltserhöhun
gen kamen bisher regelmäßig zu ſpät Die letzte Gehalts
erhöhung entſprach kaum bei irgend einer Klaſſe den Preis
ſteigerungen die in den letzten 15 Jahren eingetreten waren
So lange nicht beſtimmt vorausgeſehen werden kann daß
in abſehbarer Zeit die Lebensmittel und Wohnungspreiſe
nicht ſteigen kann nicht davon die Rede ſein daß Gehalts
erhöhungen auf lange Zeit hinaus als abgeſchloſſen zu
betrachten ſeien Was ſoll man bei der Veſoldungsreform
den Beamten mit der einen Hand gab hat man ihnen mit
der Wirtſchaftspolitik wieder genommen So hat der Staat
zuſehen müſſen wie die den Beamten zugedachten Summen
in die Taſchen anderer Volkskreiſe gefloſſen ſind Es kann
den Beamten nicht gleichgültig ſein welche Wege die deutſche
Wirtſchaftspolitik einſchlägt Das Beamtenproblem iſt all
gemein geſprochen keine Geldfrage ſondern

ein Kulturproblem
von eminenter Bedeutung Lebh Beifall
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iſt nicht Mangel an Können und

Halle a Mittwoch den 19 Juni r
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Deutsches Reich
Der Geburteurückgang in Preußen

Wie die Frankfurter Zeitung aus Berlin erfährt
hat der Miniſter des Jnnern an ſämtliche Regierungsprä
ſidenten der Monarchie einen Erlaß gerichtet die ihnen ge
eignet erſcheinenden Behörden namentlich die großen Kom

munen zu veranlaſſen Erhebungen über die Ur
ſache des Geburtenrückganges in Preußen
rorzunehmen Und zwar ſoll vor allem gezeigt werden ob
der Rückgang verurſacht iſt durch hygieniſche oder ſoziale
Momente oder vielleicht durch die Verhältniſſe in einzelnen
Erwerbszweigen

Die Finanzen des Reichs und der Lundes
ßtaaten

Das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt veröffentlicht eine Dar
ſtellung der Finanzen des Reichs und der deutſchen Bundes
ſtaaten insbeſondere der Ausgaben und Einnahmen der
wichtigſten Beſtandteile des Staatsvermögens ſowie der
Schulden Die Nachweiſe beziehen ſich durchweg für die
Voranſchläge auf das Rechnungsjahr 1911 für die Staats
rechnungen auf das Rechnungsjahr 1909 Jnsgeſamt be
tragen die Staatsausgaben nach den Voranſchlägen
der Bundesſtaaten 6097 Millionen Mark darunter außer
crdentliche 308 für das Reich 3153 darunter außerordent
liche 217 zuſammen in Reich und Bundesſtaaten 9250 dar
unter außerordentliche 525 Die Staatseinn a h m en
belaufen ſich in den Bundesſtaaten auf 6083 Millionen
Mark im Reich auf 3153 zuſammen in Reich und Bundes
ſtaaten 9236 darunter außerordentliche aus Grundſtück An
leihen und ſonſtigen Staatsfonds 318 bezw 217

Unter den ordentlichen Ausgaben und Einnahmen der
Bundesſtaaten ſtehen die Erwerbseinkünfte mit
2965 bezw 3937 Millionen Mark an erſter Stelle Der
Hauptanteil entfällt auf die Staatseiſenbahnen mit
2155 bezw 2866 Der Reſt verteilt ſich auf Domänen For
ſten Bergwerke Staatsdampfſchiffahrt Poſt Telegraph und
die ſonſtigen Staatsbetriebe Die ordentlichen Ausgaben
und Einnahmen des Reichs aus Erwerbsanſtalten 738 bezw
905 Millionen Mark entfallen hauptſächlich auf Poſt und
Telegraph 663 bezw 746 und die Eiſenbahnen 110
bezw 129 Nach den Erwerbseinkünften gewähren Steu
ern und Zölle die ſtärkſten Einnahmen Die Bundes
ſtaaten erheben an direkten Steuern 758 Aufwandſteuern
110 Verkehrsſteuern 106 und Erbſchaftsſteuern 23 zuſam
nen 997 Millionen Mark Das Reich bezieht aus Zöllen
787 aus Aufwandſteuern 669 aus Verkehrsſteuern 238 und
aus der Erbſchaftsſteuer 39 zuſammen 1733 Millionen Mark

Zahlenmäßige Nachweiſe über das Staatsver
mögen der einzelnen Bundesſtaaten konnten nur in bezug
auf wichtigere Beſtandteile erbracht werden Neben Ueber
ſchüſſen früherer Rechnungsjahre verfügbarem Stacttskapital
vermögen uſw beſitzen die Bundesſtaaten an Domänen ein
Areal von 769 097 Hektar an Forſten 5017 616 Hektar Die
Staatseiſenbahnen repräſentieren eine Länge von 54 705
Kilometer im Reich 1895 und ein Anlagekapital von
16 236 im Reich 822 Millionen Mark Die fundierten
Staatsſchulden beziffern ſich zu Beginn des Rech
nungsjahres 1911 für die Bundesſtaaten auf 14880 dar
unter Preußen 8922 Bayern 2166 für das Reich auf 4524
Millionen Mark Die ſchwebenden Schulden betragen ins
geſamt 991 Millionen Mark ſie entfallen in der Hauptſache
auf das Reich 300 und Preußen 610

Papſt und chriſtliche Gewerhkſchaften
Jn Köln hat ſich am Dienstag abend eine ſehr zahl

reich beſuchte Konferenz des Kartells der chriſtlichen Gewerk
ſchaften Kölns dem 9000 Mitglieder angeſchloſſen ſind mit
den Vorgängen der letzten Tage beſchäftigt Nach einem
Vortrag des Generalſekretärs Stegerwald über Aw
ſprung Tragweite und Verlauf des Gewerkſchaftsſtreites im
katholiſchen Lager und einer ſehr angeregten Ausſprache
wurde einſtimmig folgende Reſolution angenommen

Das Vezirkskartell der chriſtlichen Gewerkſchaften Kölns
ſchließt ſich dem Proteſte des Vorſtandes des Geſamtver
bandes gegen den neueſten Verleumdungsfeldzug der Ber
liner vollinhaltlich an und ſpricht den Leitern der chriſt
lichen Gewerkſchaften herzlichen Dank aus für die ent
ſchloſſene Haltung während der letzten Tage Mitglieder
und Führer ſtehen bei der T runn des von ihnen
gemeinſam geſchaffenen Lebenswerkes untrennbar zu
ſammen Die chriſtlichen Gewerkſchaften Deutſchlands ſind
auf der Grundlage auf der ſie geſchaffen wurden und worauf
ſie ſich während 25 Jahren betätigt haben ſowohl gegen
über den Härten der Wirtſchaftsentwickelung wie auch
gegenüber dem ialdemokratiſchen Terrorismus für die

chriſtlichnationa enkende Arbeiterſchaft eine unbedingte
Notwendigkeit Das Programm der katholiſchen Fach
abteilungen iſt weder in ſeinen religiöſen Gedankengängen
noch insbeſondere nach der ſozial wirtſchaftlichen Seite in
Deutſchland durchführbar es wird von allen Sachver
ſtändigen des deutſchen Wirtſchaftsorganismus belächelt
und von der mit den ſozialen Zuſammenhängen vertrauten
katholiſchen Arbeiterſchaft abgelehnt was die r
Ohnmacht und Bedeutungsloſigkeit der katholiſchen F
obteilungen in der deutſchen d beweiſe Ban Beete
als zehnjähriger Arbeit hinreichend beweiſt Das Bezirks



Farkell hält neben der gewerkſchaftlichen Organkſation kon y Danzig nach Berkin ab Die Weiterfahrt nach Kiel ſoll im

eſſionell kirchl Standesvereine zwecks religiöſerWpang und Derile ſang mit L togrgergegr Schulung

für eine unbedingte r fordert in dieſemSinne alle chriſtlich geſinnten Arbeiter und Arbeiterinnen
auf ſowohl den chriſtlich nationalen Gewerkſchaften wie
den feſſionellen Standesvereinen anzuſchließen

Unter der Ueberſchrift Papſt und Papſttum ſagt die
Eſſener Volkszeitung Zentrumsblatt daß die päpftliche

Unfehlbarkeit und Lehrgewalt mit dem Vorgehen in der Ge
werkſchaftsfrage abſolut nichts zu tun habe denn der en
ſei nicht unfehlbar in ſeinen perſönlichen privaten Anſichten
Er ſei vielmehr nur dann unfehlbar wenn er als oberſter
Hirt und Lehrer der Kirche in Sachen der Glaubens und
Sittenlehre eine Entſcheidung fällt die für die geſamte Kirche
beſtimmt iſt

Internationales Scheckrecht
Der Ausſchuß des deutſchen Handelstages wird ſich aufſeiner am z 25 Juni in Köln ſtattfindenden Sitzung

mit der Frage der internationalen Kodifikation des Scheck
rechtes befaſſen

Man muß dieſen Verhandlungen um ſo größere Be
deutung beimeſſen als der hervorragende Vertreter der Jdee
ein Weltwechſel und Scheckrecht zu ſchaffen Geheimrat Dr
Felix Meyer Berlin den Verhandlungen in Köln bei
wohnen wird Er hat im Auftrag der Aelteſten der Kauf
mannſchaft von Berlin einen umfangreichen zwei Bände um

Entwurf eines internationalen Scheckrechtes auf
em Boden rechtsvergleichender Darſtellung nahezu voll

endet auf dem die Kölner Beratungen zum Teil fußen wer
den Den Bericht über die Frage des internationalen Scheck
rechkes haben die Syndici der Aelteſten der Berliner Kauf
man Haft und der Handelskammer Frankfurt a Prof
Dr Apt und Dr Hans Trumpler übernommen wozu
der erſtere durch ſeinen Anteil an den Arbeiten der Aelteſten

ur Schaffung eines internationalen Privatrechtes der letztere8 ſeine Schrift Syſtematiſche rechtsvergleichende Dar
ſtellung des Scheckrechtes aller Kulturvölker beſonders ge
eignet erſcheint Auch der Geheime Juſtizrat Dove der
Syndikus der Berliner Handelskammer ebenfalls ein her
vorragender Kenner des Handels und Wechſelrechtes wird
den Kölner Beratungen beiwohnen

Man darf hoffen daß das Ergebnis der Beratungen des
deutſchen Handelstages ſich als eine geeignete Grundlage für
die weiteren Verhandlungen über die Schaffung eines inter
nationalen Scheckrechtes erweiſen und mit dazu beitragen
daß wie es Meyer kürzlich einmal ausgedrückt hat unſer

Zeitalter auf dem Felde des Verkehrsrechtes das der Aus
gleichung werde

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der preußiſche Kultusminiſter hat durch einen Erlaß ange

oerdnet daß das ſeitherige Verfahren nach dem die Unterbringung
von Kindern in ausländiſchen Schulen oder Er
ziehungsanſtalten ſtillſchweigend geduldet zu werden pflegte ein
Ende nehme Die Genehmigung ſoll in Zukunft nur in Aus
nahmefällen erteilt werden Jeder einzelne Antrag auf Unter
bringung eines Kindes in einer Auslandsſchule iſt dem Miniſter
zur Genehmigung vorzulegen Die neue Verfügung richtet ſich
gegen das weit verzweigte Netz von Ordensſchulen Ein Zen
trumsorgan nennt daher die Verfügung eine neue Brüskierung
des katholiſchen Volkes einen neuen Schlag gegen die von dem
katholiſchen Volk hochgeſchätzten katholiſchen Orden die man aus
dem Vaterland vertrieben habe Die Abgeordneten
wahlen zum Koburger Landtag ergaben wider Er
warten den Sieg ſämtlicher bürgerlicher Kandi
daten Jm 9 Wahlbezirk wo eine Nachwahl ſtattfinden mußte
herrſchte Stimmengleichheit wobei das Los zwiſchen dem ſozial
demokratiſchen und dem bürgerlichen Kandidaten entſcheiden mußte
Dabei wurde der Rationalliberale gewählt Die Sozialdemo
kraten haben ſomit ihren einzigen Sitz im Landtage verloren Der
koburgiſche Landtag ſetzt ſich zuſammen aus 3 Vertretern der Fort
ſchrittlichen Volkspartei 4 Nationalliberalen und 3 Agrariern

Der Berliner Verein für Ferienkolonien beab
ſichtigt in dieſem Jahre 5524 Kinder in die Sommerfriſche
hinauszuſenden und zwar 2651 Knaben und 2873 Mädchen Es
iſt dies die größte bisher erreichte Zahl Die Koſten ſind auf
280 000 Mk veronſchlagt Die Anſiedlungskom miſſion
hat das 3800 Morgen große Rittergut Swierczum im weſt
preußiſchen Kreiſe Straßburg zu Beſiedlungszwecken angekauft
Die Kommiſſion beſitzt jetzt in dieſem Kreiſe 40 000 Morgen
Jn Görlitz ſind bei den erneuten Streikausſchreitungen zwiſchen
Arbeitswilligen und Ausſtändigen der Waggonfabrik zwei
Streikpoſten lebensgefährlich verletzt worden
Um ſich der Angriffe zu erwehren mußten die Polizeimannſchaften
verſtärkt werden und blank ziehen 15 Perſonen wurden verhaftet

Die elſäſſfiſche Fortſchrittspartei veröffentlicht
einen Aufruf der die von alldeutſcher Seite ausgeſprochenen Ver
dächtigungen widerlegt Eine Anzahl neuer hauptamt
licher Kreisſchulinſpektoren werden ſeitens der preu
ßiſchen Unterrichtsverwaltung auch im nächſten Staatshaushalts
etat angefordert werden da in verſchiedenen Kreisſchulinſpektions
begzirken ſich die laufenden Geſchäfte derart gehäuft haben daß
ihre Erledigung im Nebenamte nicht mehr durchzuführen iſt

Die Vorſchriften über die Erlangung der Befähigung
zur endgültigen Anſtellung ſind auch auf die Techniſchen
Lehrerinnen Turn Handarbeits Hauswirtſchafts Zeichen
lehrerinnen anzuwenden Es können ſomit auch dieſe die
Befähigung zur endgültigen Anſtellung früheſtens drei
Jahre nach Beſtehen der Prüfung und erſt dann wenn ſie
wenigſtens zwei Jahre im öffentlichen Schuldienſte voll
beſchäftigt geweſen ſind erlangen Jn Beziehung auf die
Zeichenlehrerinnen iſt der 5 7 der Prüfungsordnung für
Zeichenlehrer und Zeichenlehrerinnen vom 31 Januar 1902
entſprechend abgeändert

Die Nachwirkungen des Streikes Selten wird im Dort
munder Bergbau ein ſolcher Belegſchaftswechſel vorgekommen ſein
wie er ſich zum 1 Juli vollziehen wird Bekanntlich verpflichteten
ſich die Zechen nach dem Streik innerhalb vier Monate keinen
von einer anderen Zeche abkehrenden Bergmann anzuſtellen Mit
dem 15 d M war die Sperre abgelaufen und zu dieſem Termin
haben Bergleute in überaus großer Zahl von dem Kündigungs
recht Gebrauch gemacht Die Arbeitsnachweisſtelle des Zechen
verbandes in Dortmund war in den letzten Tagen geradezu von
Bergleuten belegt die Ueberweiſung nach anderen Zechen nach
fuchten Auf manchen Zechen mag der Belegſchaftswechſel 10
und mehr Prozent ausmachen

Hof und Perſonalnachrichten
t Das Kronprinzenpaar mit Gefolge reiſte nachdem der

Kronprinz mit ſeinen Offizieren und dem Gefolge noch im Offi
erkaſino der 1 Leibhuſaren geſpeiſt hatte Dienstag abend von

Automobil ſtattfinden
c Das Militärwochenblatt gibt bekannt v Frankenberg

und Ludwigsdorf Oberſtleutnant und Kommandeur des 13
Ulanenregiments iſt unter Belaſſung in dieſem Dienſtverhältnis
zum Flügeladjutanten des Kaiſers ernannt worden

c Aus London wird uns berichtet Dienstag nachmittag
empfing Sir Edward Grey im auswärtigen Amt den neuen
deut Bot er Herrn Freih Marſchall v Bieberſt e en Der Lid dem König ſein Beglaubigungsſchreiben
nächſte Woche nach der Rückkehr des engliſchen Hofes von Windſor
vorlegen

S Der bisherige deutſche Botſchafter in London Graf Wolff
Metternich empfing im Beiſein einer anſehnlichen Verſammlung
den Grad eines Ehrendoktors der Rechte von der Uni
verſität Cambridge

Ausland

Der National Konvent in Chirago
Aus Newyork wird gemeldet
Die erſten Nachrichten aus dem Konvent berichten von

einem noch nie da geweſenen Menſchenandrang
in der Konventshalle Die Polizei hat die größte Mühe
die Leute unterzubringen Das Rooſeveltkomitee erklärt
nur jene Beſchlüſſe für bindend welche die Zuſtimmung der
540 unbeſtrittenen Delegierten erlangen Die Gegner
Rooſevelts wollen darin ein Zeichen ſeiner Unſicherheit in
der Frage der Majorität ſetzen Zahlreiche Zeitungen ver
meiden es den Namen Rooſevelts zu nennen aus Furcht
vor der magnetiſchen Kraft die ſeine Perſönlichkeit auf die
Leſer ausübt

Trotz aller Vorſichtsmaßregeln herrſchte bei der Er
öffnung des Nationalkonvents die größte Anordnung Die
Polizei machte vergebliche Anſtrengungen die Gänge frei
zuhalten der Vorſitzende war machtlos und konnte ſich trotz
aller Bemühungen kein Gehör verſchaffen ſo daß der Poli
zeichef durch das Telephon ſeinen Aſſiſtenten befahl die
Polizeireſerve in die Halle zu bringen Jn dieſem Wirr
warr ſpielt die Muſik die Nationalhymne alle Anweſenden
erheben ſich worauf der Paſtor das Gebet ſpricht Gleich
darauf beantragt Gouverneur Hadley einer der Führer der
Rooſeveltpartei die temporäre Liſte der Delegierten wie ſie
durch die Kommiſſion beſtimmt wurde durch eine nur von
ihm vorgeſchlagene Liſte zu erſetzen Roſewater der vor
läufige Vorſitzende des Nationalkonvents erklärt der An
trag ſei geſchäftsordnungswidrig Als Hadley darauf gegen
dieſe Entſcheidung an die Verſammlung appelliert bezeich
net Roſewater auch dies als unzuläſſig und ſchlägt zugleich
den Senator Root als temporären Vorſitzenden vor Die
Rooſeveltianer ſchlagen als Gegenkandidaten für den Vorſitz
den Gouverneur MecGovern vor Die Abſtimmung hierüber
iſt als die erſte Kraftprobe der beiden Parteien anzuſehen
Zunächſt muß der Konvent jetzt ſtundenlange Reden über
die Kandidaten für den temporären Vorſitz über ſich er
gehen laſſen Die Galerien ſind augenſcheinlich mit Taft
leuten dicht beſetzt die Delegierten ſind nach dem Beifall zu
urteilen den die einzelnen Redner finden in zwei ungefähr
gleiche Parteien geſpalten Die Redner werden vielfach
unterbrochen es herrſcht ungeheurer Lärm Jeder
Ausfall gegen den Gegner wird durch leidenſchaftliche Aus
brüche der Zuhörer beantwortet Dem Senator Bradley
wird zugerufen er ſolle ſich ſchämen Taft zu verteidigen

Rooſevelt hinter den Kuliſſen
Rooſevelt der ſelbſt nicht zu den Delegierten der Partei

gehört ſitzt wie der Tag meldet im Kongreßhotel am
Telephon und erhält fortlaufende Berichte aus der Konvent
halle über den Gang der Beratungen Obwohl er den
Kriegsplan mit ſeinen Getreuen in allen Einzelheiten ver
abredet hat erteilt er fortgeſetzt neue Befehle Ueber die
Plattform Rooſevelts hört der Chicagoer Korre
ſpondent der Frankf Ztg folgendes Sie wird entſchieden
gegen die Abſetzung der Richter durch Volksabſtimmung ſein
für neue Geſetze gegen die Truſts Ermäßigung der Zoll
torife wobei indeſſen das Schutzzollprinzip gewahrt werde
Die Weltfriedensbewegung wird darin entſchieden
befürmortet die Lebensmittelverteuerung ſoll unterſucht
werdon

Die Löſung der Tripolis Aktion
Der Gedanke die Löſung des italieniſch türkiſchen Kon

flikts einer internationalen Konferenz anzüvertrauen hat
in den diplomatiſchen Kreiſen Roms feſtere Geſtalt ange
nommen als es äußerlich erſcheinen möchte Demnach ſcheint
ſich das große Mittelmeerprogramm in ſeiner ganzen Breite
zu enktwickeln Dieſe Wendung iſt wohl Frankreich nicht
ganz angenehm weil es dadurch zu einer klaren Entſchei
dung zwiſchen den beiden kriegführenden Parteien kommen
kenn Deshalb bekämpft Frankreich vorläufig eine Kon
ferenz die Jtalien den Beſitz der Aegäiſchen Jnſeln einbrin
gen dürfte Aber es wird trotzdem verſichert daß die An
kunft des neuen ruſſiſchen Botſchafters im Quirinal der
Ausgangspunkt einer energiſchen Aktion Rußlands mit Zu
ſtimmung Frankreichs und Englands ſein wird um dem
türkiſch italieniſchen Kriege ein Ende zu bereiten Man
weiß allerdings noch nicht ob dieſer Schritt eine Konferenz
oder Vermittlung herbeiführen wird

Ein Telegramm aus Tripolis berichtet nach Rom
daß man in den Taſchen eines bei Zamgur gefallenen
türkiſchen Offiziers ein Telegramm fand das an den Ober
befehlshaber der türkiſchen Truppen gerichtet iſt und worin
erklärt wird daß die arabiſchen Stämme ſich von den tür
kiſchen Truppen loslöſen wollen

Generalſtreik in den franzöſiſchen Häfen
Paris 19 Juni Nachrichten aus den verſchiedenen

Häfen zufolge iſt der Befeh zum Generalſtreik noch nicht er
folgt Man erwartet daß alle Vorbereitungen zu einem
ſolchen heute getroffen werden

Vereitelter Staatsſtreich
Liſſabon 19 Juni Die Zeitungen veröffentlichen

Schriftſtücke die beſagen daß ſich in Oporto verſchiedene
revolutionäre Gruppen gebildet haben um an der Nord
grenze von Portugal einen Staatsſtreich zu verüben Der
Zweck des Staatsſtreiches ſollte die Schließung des Parla
ments ſein Der Plan jedoch verraten worden und die
Regierung hat alle Maßnahmen getroffen einen Staats
ſtreich zu verhindern An die Grenze ſind Truppen geLracht Ortes oder einiger Ort

mehr wird man ſich bewußt ſein müſſen daß dieworden

Kongresse und Verbandsfage

Tagung der deutſchen Journaliſten
und Schriftſteller

Telegraphiſcher Bericht
München 18 Juni 1912

Jm Anſchluß an die Verhandlungen des Reichsverbands
tages der Deutſchen Preſſe traten heute vormittag im
Sitzungsſaale der Bayeriſchen Gewerbeſchau die Delegierten
des Verbandes Deutſcher Schriftſteller und Journaliſten
vereine zu ihrem diesjährigen Delegiertentag zuſammen Es
waren 80 Vereine mit 72 Stimmen vertreten Zu Vor
ſitzenden der Tagung wurden Redakteur Alexander Gieſene a und Redakteur Dr Obſt Hamburg zu

chriftführern Hör lein München und Schaumberg
München gewählt Vom Reichsverband erſchienen deſſen

Vorſitzender Chefredakteur Dr Paul Marx Verlin Ver
lagsdirektor Bernhard und Chefredakteur Rippler
Berlin Namens der Münchener Berufsorganiſation be

grüßte Chefredakteur Dr Mohr die Verſammlung Dem
Geſchäftsbericht

iſt zu entnehmen daß die Verhandlungen des letzten Jahres
ſich ausſchließlich um die Reorganiſation des Verbandes
drehten Wie der Vorſitzende Dr Gieſen ausführte beſtand
die Abſicht mit dem Reichsverband eine Verſtändigung über
die Arbeitsteilung dahin zu treffen daß der Reichsverband
ſpeziell die Jntereſſen der Redakteure der Verband der
Journaliſten und Schriftſtellervereine beſonders die Jnter
eſſen der Journaliſten und Schriftſteller ſich angelegen ſein
laſſen ſolle Es iſt aber zu einer Verſtändigung nicht ge
kommen im Gegenteil traten zwei Verbände und zwar der
von Nieder Sachſen und der von Rheinland und Weſtfalen
inzwiſchen aus Trotzdem blieb der Verband der Journaliſten
und Schriftſtellervereine eine ſtarke Organiſation zumal ihm
auch zahlreiche Vereine von Oeſterreich und der Schweiz an
gehören Die Mitgliederzahl iſt zwar von 2920 auf 2460
zurückgegangen doch hofft der Verband dieſen Rückgang durch
Ausbau der Organiſation wieder auszugleichen Jm An
ſchluß an die Bekanntgabe des Jahresberichtes wurde der
Kaſſenbericht verleſen

Reichsverband der Deutſchen Prelſe
München 18 Juni 1912

Jn ſeinen Schlußberatungen beſchäftigte ſich der Reichs
verband der Deutſchen Preſſe mit internen Angelegenheiten
Zur weiteren Bearbeitung der Enquete über die ſoziale Lage
der Redakteure und Berufsſchriftſteller wurde eine fünf
gliedrige Kommiſſion eingeſetzt Jn den Vorſtand des
Reichsverbandes wurden gewählt Als erſter Vorſitzender
Marx VBerlin als zweiter Vorſitzender Dr ohr

München als erſter Stellvertreter Stoffers Verlin
als zweiter Stellvertreter Hermes Berlin Zu Schrift
führern wurden gewählt Dr Obſt Hamburg Gieſen
Frankfurt a Brink Berlin Bader Hannover

zu Schatzmeiſtern Moſſner und Leo a Als Bei
ſitzer wurden gewählt Rippler Berlin und v Putt
kamer Dresden Zum Ort der nächſten Tagung wurde
Düſſeldorf gewählt und darauf der Verbandstag vom
Vorſitzenden geſchloſſen

6 Konferenz der Zentralſtelle für Volhs
wohlfahrt

Danzig 17 Juni 1912
Die Pflege der ſchulentlaſſenen weiblichen Jugend

bildete das Hauptthema des heutigen Tages Er galt der
Notwendigkeit einer umfaſſenden Pflege und der vorhandenen
Pflegeeinrichtung Solche beſitzen die evangeliſchen und katho
liſchen Vereine in einer ganzen Reihe von für alle Kon
feſſionen gemeinſamen Einrichtungen So hat t B in der
Turnerei das Frauenturnen einen en Aufſchwung ge
nommen Jn der Deutſchen Turnerſchaft waren 1898 nur
18 410 Frauen vertreten jetzt ſind es 58 500 Die erſte
Vortragende zu dem Thema war Frau Eliſabeth Gnauck
Kühne München die die allgemeine Bedeutung und Not
wendigkeit der weiblichen Jugendpflege behandelte An
857 Stelle ſprach Fräulein Dr Agnes Bluhm VBerlin

roßLichterfelde über
Weibliche Jugendpflege und Volksgeſundheit

Sie führte etwa aus Die Geſundheit der Nachkommenſchaft
iſt in erſter Linie abhängig von deren angeborenen Anlagen
Es iſt daher Aufgabe der Volksgeſundheitspflege nicht nur
für die Vererbung der von erbwegen gut ausgeſtatteten Jn
dividuen zu ſorgen ſondern es iſt auch zu verhindern daß
die guten Keime entarten Dem weiblichen Geſchlecht fällt
außerdem noch eine beſondere Aufgabe zu entſprechend der
Sonderaufgabe welche die Frau im Lebensprozeß des Volkes
zu erfüllen hat Die Frau bereitet ſich körperlich auf dieſe
beſondere Aufgabe die Mutterſchaft vor in dem Entwick
lungsalter Dieſes T entſcheidend für ihre ſpätere Mutter
ſchaftsleiſtung Die beſondere Pflege des Entwicklungsalters
der Frau iſt daher eine der wichtigſten Aufgaben der Volks
geſundheitspflege Entſprechend der Mutterſchaftsleiſtung der
Frau nimmt die Vorbereitung den weiblichen Organismus
ſtärker in Anſpruch als den männlichen Daher iſt auch das
weibliche Geſchlecht im Entwicklungsalter Tod und Krank
heiten mehr ausgeſetzt als das männliche Durch eine geſund
heitsmäßige Lebensweiſe können die Krankheiten zum Teil
vermieden zum Teil eingeſchränkt werden Die heutige weib
liche Jugend genügt leider nicht den Anforderungen die may
an eine geſunde Jugend ſtellen u

Das dritte Referat hielt Fräulein Elſe Deutſch dieLeiterin der Mädchenfortbildungsſchule in Chartottenburg
über das Thema

Organiſation und Ausbau der Pflegeeinrichtungen
namentlich in Verbindung mit der Fortbildungsſchule

Die Rednerin führte u a aus Um die Jugendpflege ſo zur daß ſie das ganze Volk erfaßt m man von
dem Beſtehenden ausgehen und wiſſen und verſtehen was
auf dieſem Gebiete bisher getrieben wurde Man muß da
nach ſuchen wie ſich das Alte an das Neue erfolgreich an
knüpfen lößt an müßte an die Form in der bisher

ugendpflege getrieben wurde an die Turn Spiel und
Sportvereine und die ſozialen Vereine anknüpfen Dazu
müßten für die elternloſen und anormalen Kinder Familien
eime gegründet werden Das Wichtigſte aber iſt für die
rfaſſung des ganzen Volkes die eines

n in einen Ausſchuß Jmmere leid erkeit
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Menſchen geleiſtet werden muß die durch ihre Perſonheit e ihren Beruf beſonders dafür geeignet ſind
Jugendpflegeeinrichtungen zu ſchaffen

Eine Abſtimmung über die von den drei Referentinnen
der Verſammlung vorgelegten Leitſätze fand nicht ſtatt Sie
wurden vielmehr der Gepflogenheit gemäß der Zentralſtelle
für Volkswohlfahrt als Material überwieſen Die Ver
handlungen werden morgen fortgeſetzt

Provinzialnachrichten

Mitteldeutſches Bunclesſchießen
Merſeburg 18 Juni Sämtliche Veranſtaltungen die im

Freien geplant waren ſind durch das regneriſche Wetter zu
nichte geworden Sowohl das große Konzert am Montag wie
22 das geplante Feuerwerk konnten nicht ſtattfinden wie
es überhaupt nicht möglich war ſich im Freien aufzuhalten
Deſto mehr wurde innerhalb dem Schießſport gehuldigt Die
während des Montags und Dienstags errungenen Reſultate
und die Sieger laſſen wir I folgen

Feſtſcheibe 1 Sieger Bachmann Magdeburg 2 Sieger
Grützbach Weißenfels 3 Sieger Schimmelburg
Magdeburg 4 Sieger Naumann Halle 5 Sieger
Rohnke Weißenfels 6 Sieger Putzer Weißenfels
7 Sieger Jrmiſch Weißenfels 8 Sieger
Magdeburg 9 Sieger Töpfer Weißenfels 10 Sieger
Goldhardt Magdeburg

Meiſterſcheibe 1 Schimmelburg Magdeburg 60
Ringe 2 Wolf Mehlis 59 Ringe 3 Grützbach
Weißenfels 59 Ringe 4 Schuchert Weißenfels 59
Ringe 5 Höpke Merſeburg 59 Ringe 6 Schober
Weißenfels 59 Ringe 7 Enger Glauchau 58 Ringe
8 Sachſe Weißenfels 58 Ringe 9 Töpfer Weißen
fels 58 Ringe 10 Wohlfahrt Weißenfels 58 Ringe
11 Putze r Weißenfels 58 Ringe

Die Meiſterſchaft errang Herr Richard Sachſe
Weißenfels mit 282 Ringen Nach der Preisverteilung er
griff der Bundesvorſitzende Schober Weißenfels das Wort
und gab ſeiner Freude über die zahlreiche Beteiligung von
auswärtigen Zimmerſchützen Ausdruck forderte die jüngere
Generation zum Beitritt auf und ſchloß mit einem Hoch auf
den Bund das 5 Mitteldeutſche Bundesſchießen

Kriegs Automobile
Blankenburg 18 Juni Zwei Kriegsautomobile aus

gerüſtet mit Ballon Kanonen Kruppſchen Syſtems trafen
am vergangenen Freitag hier ein Die Automobile welche
mit Offizieren und Mannſchaften aus Berlin beſetzt waren
befinden ſich auf einer Probefahrt durch den Harz Sie
trafen von Deſſau kommend hier ein Die Mannſchaften
übernachteten zum Sonnabend in der Kaſerne Am Sonn
abend vormittag ging der Weg weiter über Haſſelfelde nach
Nordhauſen Die auf den Automobilen montierten Kanonen
ſind ſolche kleinen Kalibers und als Schnellfeuerkanonen zu
verwenden Die eine Kanone iſt derartig konſtrniert daß
ſie beſonders auf Luftſchiffe gerichtet werden kann die andere
Kanone kann Verwendung nach allen Seiten finden Jnter
eſſant iſt die Konſtruktion der Räder dieſer Kraftfahrzeuge
welche das Fahren ſowohl auf glatter Straße als auch im
Sturzacker und auf ſchlechtem Boden ermöglichen

w Nietleben 18 Juni Anfall Heute mittag war
auf Grube Neuglück ein Monteur beim Verladen einer Rolle
Beſchäftigt worauf Draht zum Elektrizitätswerk gerollt war Beim
Herunterſpringen vom Wagen rollte erſtere nach wodurch dem
Monteur der Fuß derartig gequetſcht wurde daß er mittels
Krankenwagens der Halleſchen Klinik zugeführt werden mußte

Hettſtedt 18 Juni Ein Bubenſtreich wurde auf dem
Wege e 23 e nach Oberwiederſtedt
am Freitag voriger Woche verübt indem 20 neugepflanzteabgeſchnitten wurden ger mee Pardon
I Lützen 18 Juni Allerlei Bei dem kürzlich über

hieſige Stadt ziehenden Gewitter ſchlug der Blitz in einen
Baumpfahl des hieſigen Guſtav AdolfParkes ohne den Baum
ſelber o eine Eiche zu beſchädigen Am Königl Lehrer
Seminar in Merſeburg fand vom 10 bis 14 d M die zweite
Lehrerprüfung ſtatt Von 47 zur Prüfung zugelaſſenen Lehrern
waren 43 erſchienen von dieſen beſtanden 37 die Prüfung
Das Leipziger Kinderheim Dürrenberg welches ſeinerzeit
bei Einweihung des Leipziger Rathauſes von Herrn Stadtrat

Otto Meißner geſtiftet wurde hat durch die reiche Spende eines
Leipziger Wohltäters den Betrieb derart erweitern können daß
in 5 Abteilungen in dieſem Jahre etwa 400 kränklichen Großſtadt
kndern eine 4wöchige Solbadekur in dem ſchmucken Heime und in
der kräftigen Salinenluft Dürrenbergs geboten werden kann

rg Roßbach 18 Juni Das Denkmal der Schlacht
von Roßbach, das bisher von Corbetha her eine ſchlechte
Wegverbindung hatte erhält jetzt einen chauſſierten Zugangsweg
vom Vorwerk Bäumchen aus Bis jetzt war der Weg öfter in
einem Zuſtande daß er für Radfahrer kaum paſſierbar war Die
jetzige Chauſſierung geſchieht im Jntereſſe der Herbſt Truppen
übungen und dem Denkmal wird dadurch ein dauernder Vorteil
erwachſen da ſich die Zahl ſeiner Beſucher der leichteren Erreich
barkeit wegen bedeutend heben wird

V Schkölen 18 Juni Verſchiedenes Das dem
Handelsmann Friedrich Döringſche Wohnhaus Friedrichſtr 148
ſowie die Feldgrundſtücke an der Grabsdorfer und Zſchorgulager
ſtraße gelegen ſind durch gerichtlichen Verkauf in die Hände des
Landwirts Herrn E E Schöppe hierſelbſt übergegangen Der
Kaufpreis beträgt 5500 Mark Am vergangenen Sonntag
feierte der Turnverein Gut Heil ſein 25jähriges Fahnenjubi
läum Bereits vor 2 Jahren konnte der Verein ſein 25jähriges
Vereinsjubiläum würdig begehen

rg Teuchern 17 Juni Verſetzung Am 1 Juliſedelt Herr Lehrer Heinrich Schminke von hier nach Radewell
bei Halle über

ſt raße

Löſche

Erfurt 18 Juni Die Bluttat auf der Johannes
Heute fand auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft

die Oeffnung der Leiche des Maurers Reinhold Schneider ſtatt
der am Montag in früher Morgenſtunde auf der Johannesſtraße
durch Verbrecherhand fiel Das Ergebnis der gerichtsärztlichen
Obduktion rückt die Tat des leider noch nicht ermittelten Tot
ſchlägers in ein viel grelleres Licht als es bisher den Anſchein
hatte Die Polizeiverwaltung gibt darüber bekannt Bei der
Leiche des Maurers Reinhold Schneider iſt feſtgeſtellt worden daß
die Kopfverletzung 10 Zentimeter tief in den Kopf führt faſt
glattrandig iſt und von einer Feile oder einem ähnlichen Jn
ſtrument herrührt Danach muß die verſchiedentlich aufgetauchte
Annahme daß der Täter vielleicht nur die Abſicht gehabt habe
dem Maurer Schneider einen kräftigen Schlag zu verſetzen ohne
ihn töten zu wollen fallen gelaſſen werden Nach der amtlichen
Beſchreibung der tödlichen Verletzung ſteht feſt daß Schneider ſo
fort tot war und es dürfte ferner die Annahme nicht mehr von
der Hand zu weiſen ſein daß der Täter mit dem Vorſitz der
Tötung zu Werke ging

Dresden 18 Juni r Wulve ver e eines Hoch
ſtaplers Jn Oberlößnitz wurde der ehemalige Fahnen
junker Richard Eich verhaftet Er hatte in Frankfurt a M
Waren im Werte von 20 000 Mk erſchwindelt und wurde
ſteckbrieflich verfolgt Er war in einem erſtklaſſigen Hotel
abgeſtiegen und in der Uniform eines Ulanenfähnrichs auf

getreten WCerichtsverhandlungen

Reichsgericht
Spionageprozeſſe

Demnächſt findet vor dem Reichsgericht wegen des ver
ſuchten Verbrechens gegen das Spionagegeſetz gegen den Bild
hauer Anton Nicolas aus Metz den Kaufmann und Jn
genieur Wilhelm Lichtenberger aus Mannheim und
den Oberſignalmaat Albert Ernſt Ehlers aus Wilhelms
haven Verhandlung ſtatt Gegen Nicolas wird am 20 Juni
gegen Lichtenberger am 24 Juni und gegen Ehlers am

r

27 Juni vor dem Reichsgericht verhandelt Bei dem Prozeß
gegen Ehlers kommt auch der ſchon verurteilte Schutzmann
Glauß in Frage Am 1 Juli wird des ferneren verhandelt
gegen die Buchhalterin Elſa Pfitzner aus Poſen wegen
verſuchter Spionage und am 5 Juli gegen den geſchäftsloſen
engliſchen Staatsangehörigen Eilers und die Kellnerin
Klink wegen gleichen Verbrechens

Strafkammer
Halle a 18 Juni

Beleidigung eines Superintendenten
Am 24 Februar ſtarb in Wansleben die Gemeinde

ſchweſter infolge einer Anſteckung die ſie ſich bei einer
Krankenpflege zugezogen hatte Jm Dorfe wurde darauf
von böswilligen Zungen das falſche Gerede verbreitet die
Schweſter ſei geſtorben weil ſie vom Superintendenten in
ungebührlicher Weiſe mit Arbeiten überanſtrengt worden
ſei Als die Ehefrau des Wanslebener Arbeiters Dietrich
von dem Klatſch hörte glaubte ſie ihn nicht nur bereit
willigſt ſondern vermeinte in ihrer voreiligen Entrüſtung
auch noch das Recht zu haben einige grobe Schimpfworte
über den Superintendenten ausſprechen zu dürfen Vom
hieſigen Schöffengericht wurde ſie wegen Beleidigung des
Geiſtlichen zu 40 Mark Geldſtrafe verurteilt Hier
gegen legte ſie Berufung ein mit der Begründung ſie habe
in gutem Glauben gehandelt auch ihre in der Entrüſtung
geäußerten Worte nicht ſo ſchlimm gemeint Die Straf
kammer fand daß die vorhandenen Milderungsgründe vom
Schöffengericht bereits genügend durch Verhängung einer
Geldſtrafe berückſichtigt worden ſeien Die Berufung wurde
daher ver worfen

Ein Meſſerſtich um die Reichstagspräſidentenwahl

Der Arbeiter Stelter aus Greppin ließ ſich am
17 Februar während einer Arbeitspauſe in der Anilinfabrik
mit einem Mitarbeiter in eine Diskuſſion über die Wahl
des Reichstagspräſidenten ein Er ſoll politiſch indifferent
ſein und keine Zeitung leſen Trotzdem verfocht er ſeine
Anſicht über die Wahl mit großer Hitze und wollte unbe
dingt recht haben Als er von dem anderen ausgelacht
wurde verſetzte er ihm gekränkt einen Fauſtſchlag ins
Geſicht Der Geſchlagene griff nach einer Schaufel worauf
St ſein Taſchenmeſſer zog und dem anderen einen
Stich in die linke Schulter beibrachte Die Ver
letzung war ſo erheblich daß ſie den Geſtochenen auf drei
Wochen arbeits unfähig machte Vom Bitterfelder
Schöffengericht wurde St wegen der Meſſerſtecherei zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt

Hiergegen legte er Berufung ein Vor der Strafkammer
behauptete er er habe nur in Notwehr gehandelt Das
Berufungsgericht konnte ſich indes nicht von der Wahrheit
dieſes Einwandes überzeugen ſondern wies St koſten
pflichtig ab mit dem Hinweiſe die vom Schöffengericht feſt
gefetzte Strafe ſei in Anbetracht der Roheit und Gefährlich

keit von Meſſerſtechereien weit eher zu niedrig als zu hoch

Schöſfengericht
Halle a 18 Junfk

Das ſtrafmildernde Milieu
Der Feldhüter in Wansleben geriet am 1 Mai beim

Durchſchreiten der Feldflur mit einem dortigen Arbeiter in
Wortwechſel weil ſein Hund ſich mit dem des Arbeiters
zu beißen begann Der Bergmann Aegidius Kowalski
ſchon mehrmals wegen Roheitsvergehen vorbeſtraft miſchte
ſich in den Streit und warf dem Feldhüter zahlreiche
Schimpfworte an den Kopf Die Ausdrücke waren nicht

eben fein in Berückſichtigung des Milieus hielt jedoch
das Schöffengericht zehn Mark Geldſtrafe für eine
ausreichende Sühne

Kunst und Wissenschaft
Das literariſche Jntereſſe des Kaiſers bekundete ſich dieſer

Tage darin daß er einen ganzen Roman im Familienkreiſe vor
las Es handelte ſich hierbei um Walter Bloems bekanntes
Buch Das eiſerne Jahr Die packenden Schilderungen
die Bloem von dem Aufmarſche der beiden Armeen 1870 ſowie
von den Gefechts und Schlachtſzenen in dem großen Kriege gibt
hatten den Kaiſer ungewöhnlich gefeſſelt Wie wir weiter hören
hat Walter Bloem ſoeben einen neuen Roman aus dem Jahre
1870 vollendet der ſich inhaltlich an ſeinen erfolgreichen Kriegs
roman Das eiſerne Jahr anſchließt Den Hintergrund des
neuen Romans der den Titel Volk wider Volk führt bildet
das gewaltige Nationenringen um Paris die Verzweiflungs
kämpfe der neuen Republik gegen die Ueberflutung durch die
Jnvafſion die Belagerung von Paris und die Rieſenſchlachten an
der Marne und Loire Der Dichter hat ſich den größten Teil des
Sommers 1911 hindurch in Frankreich aufgehalten um an Ort
und Stelle ſeine Studien zu machen Das Werk wird im Sep
tember 1912 erſcheinen

Ehrendoktor der Univerſität Kiel Der langjährige Vor
ſitzende der ſchleswig holſteiniſchen Anwaltskammer Geh Juſtiz
rat Meier wurde anläßlich feines 50jährigen Jubiläums als
Anwalt in Kiel zum Ehrendoktor der Kieler Univerſität er
nannt

Ein neues anäſthetiſches Mittel Nach den Mitteilungen
des angeſehenen Londoner Chirurgen Forbes Roß iſt es ihm
gelungen durch die Kombination von zwei Arzneimitteln ein
einfaches völlig ungiftiges Anäſthetikum zu finden das den
Patienten auch gegen die langwierigſte und gefährlichſte Opera
tion unempfindlich macht und ihm überdies die Schmerzen
nach der Operation erſpart Das Präparat beſteht aus einer
einprozentigen Löſung von Chinin und harnſaurem Hydrochlorid
Das Mittel iſt überaus einfach im Gebrauch und koſtet ſo wenig
aß eine Jnjektion auf nicht mehr als 50 Pfg zu ſtehen kommt

J

t Vermischtes

Gekenterte Boote
50 Perſonen ertrunken

e

Petersburg 19 Junr
Infolge heftigen Sturmes ſind mehrere Boote auf dem

See bei Neiwiaski gekentert Bis jetzt ſind 10 Lei
chen an den Strand getrieben worden Da aber 20 leere
Boote an den Strand geworfen wurden ſo befürchtet man
daß mindeſtens 50 Perſonen ertrunken ſind

Spielhölle Die Polizei entdeckte in der Nähe der Stadt
Rom eine Spielhölle Das Haus wurde umſtellt und
mehrere Poliziſten begaben ſich in das Jnnere desſelben
wo gerade dem Spiel leidenſchaftlich gehuldigt wurde Die
Beamten beſchlagnahmten ſofort den Spielbetrag etwa
240 000 Lire und verhafteten 50 Perſonen die
dem Hazardſpiel gehuldigt hatten Nach Feſtſtellung ihrer
Perſonalien wurden fie wieder auf freien Fuß geſetzt

Statiſtiſches von der Eheſcheidung Das ſtatiſtiſche Burean
in Kopenhagen hat kürzlich eine amüſante Aufſtellung über die
Häufigkeit der Eheſcheidungen in den einzelnen Ländern Europas
veröffentlicht Demnach iſt das eheliche Band am lockerſten in
der Schwei z Es kommen dort auf 100 000 Einwohner jährlich
43 Scheidungen Es folgt Frankreich mit 33 und dann auffälliger
weiſe Sachſen mit 32 Dänemark begnügt ſich mit 27 und
Preußen mit 23 Eheſcheidungen Das korrekte England hat
nur 17 Norwegen 15 Holland und Belgien haben je 14 Bayern
hat 13 Schweden 10 Oeſterreich 8 und Finnland endlich nur
6 Scheidungen aufzuweiſen Jn allen Ländern mit Ausnahme
von England iſt die Zahl der Ehetrennungen fortgeſetzt im
Steigen begriffen So haben ſich z B in Schweden und Däne
mark im letzten Jahre doppelt ſo viele Paare ſcheiden laſſen als
vor 10 Jahren

Autounfall Jn der Rue de la Roquette in Paris
fuhr Montag nachmittag ein Auto das einem entgegen
kommenden Lieferungsauto ausweichen wollte in einen
Laden hinein Acht Jnſaſſen des Autos wurden ſchwer ver
letzt zwei von ihnen ſind bereits ihren Verletzungen er

Luftschiffahrt

Sine Nachricht von dem verſchollenen Flieger Bague
Cerbere 19 Juni Seeleute haben 100 Meilen von

der Küſte entfernt die Trümmer eines Flugappa
rates aufgefiſcht Man glaubt daß es ſich um den des
Aviatikers Leutnant Bague handelt der vor zwei
Monaten den Verſuch machte von Paris nach Korſika zu
fliegen und ſeitdem verſchwunden iſt

Leitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil J V Paul Flu
bacher Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
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Karl Demmer Sohn
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